
Ortschaftsrat Geusa 

Niederschrift 
über die 9. Sitzung des Ortschaftsrates Geusa 

Geusa, 21.04.2026 

Die Sitzung fand statt: 

06217 Merseburg, OT Geusa 
Lange Gasse 21 
Versammlungsraum 

Datum: 21.04.2026 Ort: 
Beginn: 18.30 Uhr Straße: 
Ende: 20.15 Uhr Raum: 

Anwesende Mitglieder: 

Herr Gülle Vorsitzender 
Frau Herrfurth Mitglied 
Frau Hofmann Mitglied 
Herr Lehmann Mitglied 
Herr Plack Mitglied 

Frau Schültke Mitglied 
Herr Wald Mitglied 
Herr Walter Mitglied 

Entschuldigt: 
Frau Spitzer 

Anwesende Mitglieder der Verwaltung: 

keine 

Gäste/Bürger: 
Herr Weber 
Herr Nitzsche 

Frau Herzberg 
Frau Hoppe 
Herr Hickethier 
Herr Langholz 
Herr Töteberg 
Herr Dietrich 

Herr Berthold 

Frau Finkgräfe 

Tagesordnung 

TOP Thema 

Öffentliche Sitzung 

1. Beginn der Sitzung 

1.4 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 

1.2 _ Änderungsanträge zur Tagesordnung und Bestätigung der Tagesordnung 

1.3  Bestätigung der öffentlichen Niederschriften der letzten Sitzung 



2, Beratungen in öffentlicher Sitzung 

2.1 Einwohnerfragestunde 

22 Beschluss über Zuschüsse an die Vereine 

2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters 

2.4  Anfragen und Anregungen der Ortschaftsräte 

2.5 _ Schließung der Sitzung 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1. Beginn der Sitzung 

1.1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 

Der Ortsbürgermeister begrüßt anwesende Ortschaftsräte und Gäste zur 9. Sitzung des 

Ortschaftsrates Geusa. Die Einladung erfolgte ordnungs- und Fristgerecht. Der Ortschaftsrat 

ist Beschlussfähig. 

1.2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Bestätigung der Tagesordnung 

Der TOP 2.2 Beschluss über die Zuschüsse an die Vereine wird auf die nächste Sitzung 

verschoben, es liegen noch nicht alle Anträge auf Zuwendungen vor. 

1.3 Bestätigung der öffentlichen Niederschrift der letzten Sitzung 

Änderung in der Niederschrift: Aussage von Herrn Plack: Es wird grundsätzlich keiner 

Errichtung von Windkraftanlagen zugestimmt. 

TOP 2. Beratung in öffentlicher Sitzung 

2.1 Einwohnerfragestunde 

Herr Töteberg: Im Rohwiesenweg „Zone 30“, es fehlt genaue Abgrenzungen für den Bereich 

besonders in Richtung Autobahnbrücke. 

Herr Nitzsche: Wie ist der Stand zu den Beratungen zur Beibehaltung des Ortsteils 

„Atzendorf'? 

Ortsbürgermeister: Es wurde mit dem Oberbürgermeister gesprochen. Von Seiten der 

Verwaltung wurde eine Anfrage an das Landesverwaltungsamt gestellt. Wenn die Antwort 

vorliegt ist der Oberbürgermeister zu Gesprächen bereit. Im Vorfeld sollte ihm ein 

Fragenkatalog der Bürger vorgelegt werden. Das kann direkt zum Oberbürgermeister oder 

über den Ortsbürgermeister erfolgen. 

Herr Weber: Führt an, dass im Eingemeindungsvertrag die Bezeichnungen der Ortsteile 

festgehalten wurden. Es liegt kein Beschluss zur Änderung der Bezeichnungen vor.



Herr Langholz: Atzendorf soll Atzendorf bleiben. Die Versanten Briefe sind unglücklich 

gelaufen. 

Frau Schültke: Die Entscheidung ist über die Köpfe des Ortschaftsrates getroffen worden. 

Über solche Entscheidungen sollte der Ortschaftsrat Informiert werden. 

Ortsbürgermeister: Ich habe Gespräche geführt. 

Frau Hoppe: Warum jetzt? 

Frau Schültke: Die Änderung der Hauptsatzung durch den neuen Ortsteil Kötzschen. 

Herr Weber: Hinweis, es wurden keine Beschlüsse gefasst, weder zu Gebietsteilen noch ein 

Ortsteil Geusa zu sein. 

Der Ortsbürgermeister bricht an diesem Punkt die Diskussion über das Thema Atzendorf ab. 

Die Entscheidung der Kommunalaufsicht wird abgewartet. Der Ortschaftsrat berät in 

nichtöffentlicher Sitzung über sein weiteres Vorgehen. 

Weitere Einwohneranfrage: 

Herr Berthold: Zu welchem Ergebnis ist die Begehung in Blösien gekommen? Wurden die 

Böller im Milzauer Weg, welche auf der Grünfläche stehen angesprochen? 

Ortsbürgermeister: Es wurden der beschädigte Gehweg sowie die zerfahrenen Borden in 

der Bergmannssiedlung aufgenommen. Der Graben im Sandbirkenweg der durch das 

Mähen langsam verfüllt wird. Am FTZ der Zaun verträgt einen Anstrich. 

Herr Lehmann: Es wurde auch das Sportlerheim besichtigt. Es ist etwas sehr Gutes 

entstanden. 

Frau Schültke: Windräder- Der Planungsstand ist noch nicht weiter. Die Stadt Merseburg 

muss Vorranggebiete vorhalten, es kann aber nur dieses Gebiet vorgehalten werden. Es 

wurde in den Flächennutzungsplan aufgenommen. Dieser ist noch nicht genehmigt. Es wird 

an der 5. Fassung gearbeitet. 

TOP 2.2 Beschluss zur Zuwendung an die Vereine wird vertagt. 

Es liegen noch nicht alle Anträge vor. 

TOP 2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters 

- Die Geländer an den Teichen in Atzendorf und Blösien sind angebaut. 

- Am Spielplatz Atzendorf soll der Maschendrahtzaun durch Stabmatten ersetzt 

werden. Termin noch offen. 

- Information zu Grundstücken „Baugebiet Knapendorfer Weg“ 

Frau Finkgräfe erläutert: Im nördlichen Bereich kommt es bei starkem Regen zu Überflutung 

der Grundstücke. Das soll durch einen 12 m breiten Grünbereich mit Bepflanzung reguliert 

werden. Das stellt auch die im B-Plan enthaltenen Ausgleichspflanzungen dar.



TOP 2.4 Anfragen der Ortschaftsräte 

Herr Lehmann: Im Auftrag von Frau Kühnast wird angefragt, 

ob das Schilf aus dem Teich in Atzendorf nicht nur geschnitten sondem herausgebaggert 

werden kann. 

Ob an den Bushaltestellen Zebrastreifen aufgebracht werden können? 

Es wurde an der Grundschule beantragt wegen zu geringer Frequentierung wurde es 

abgelehnt. 

Frau Herrfurth: Ich wurde angesprochen in Bezug auf den Garten des Grundstücks Lange 

Gasse 31, es macht den Eindruck als entstehe hier ein Schrottplatz. 

Es ist ein privates Grundstück und solange keine Gefahr davon ausgeht. 

Frau Schültke: Wenn Grundstücke in der Gemeinde verkauft werden gibt es Möglichkeiten, 

dass der Erlös der Gemeinde zu gute kommt. 

Frau Schültke: Ausbau von Behindertengerechten Bushaltestellen wer ist zuständig? 

Ende der öffentlichen Sitzung: 19.50 Uhr 

Nicht öffentlicher Teil: 

Beibehalten der Ortsteile 

Der Ortschaftsrat steht generell mehrheitlich hinter dem Vorhaben. 

Herr Lehmann: Die Argumente sind gut. 

Zum Fragenkatalog — die Rechtsauffassungen schriftlich darlegen, Zuarbeiten durch Ronny 

Nitzsche. 

Die Genehmigung der Kommunalaufsicht abwarten, danach das weitere Vorgehen beraten. 

Ende der Sitzung: 20.15 Uhr 

Al Lu Gülle H nn 

Ortsbürgermeister Protokollant 

der Ortschaft Geusa


